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! .̂  Meteorologische Beobachtungen zu Laibach. ' ' !

ß B a r o m e t e r . « T h e r m o m e t e r , l W i t t e r u n g . ^

.z^li'iün'ji <!qn 5° December 1L23. ' . ' ^ " ' "'>.

Gubermal ̂  Verlautbarungen.
F. 1I74. . Cun'knde des k. k. isspr. Gubernmms zu^atbach Nr , ^ n « .

Hvnig1chimmel.Sture ohne Zeichen. " ^ ' ^ ^ ' " ^ 2 Zoä hoch,

Georg Icglitsch, von Bttkendorf H. Nro. 1, BeKk KieselKin, P far rB i^
kendorf, ^h,ek ̂ 5 st. M M . fur eme Rothfuchs-Stute ohne ZeHcn /Z ,2 H
alt, 15 Hausr 2 Zoll hoch. . ^ -̂  ,̂ ^
l.4. ? ^ . ^ ^ ^ ' von Arklach H. N r v . I , Bezirk MichelMcn, Pfün ? j . ^
? F Ä ' h ^ ^ ^ ^ ' ' " ' Mctallfuchs-Srute o h n e Z e M ^ Z M ^ ^



Iostvh Pristou, yon Sabresiiitz H. Nrc. lo/Bezirk RadmaniOMDarr
Bresnitz, erhielt /̂ 5 fi. M M . für cnie dunkelbraune Stute ohne seichen, 3 i i2
Jahr alt, i5 Faust i ZZll hoch. ' ' / -, / , ^

I m Neussadtler K r t zM fü r die S t a t i o n Neustadt!. " " " " ^
Franz Borstner, von Brunavaß H. Nro. i , Bezirk Ziassenfuß, Pfarr Unter-

nassenfuß, erhielt für cinen kästenbraunen Hengst mit Spitzstern und Schnauf
3 i>2 Jahr a l t , 14 Faust 5 Zoll hoch, 1Z5 fi. M M . ' , , ^
' Anton Schettlna , von Na^nfuß Haus- Nro. iZ , Bezirk Naffcnfuß,Pfaru
Nassenfuß,erhielt^5ss< M M . fur eme Lichtfuchs-Etute mit schief gezogener B W
stund weißem Obermaul-, drv hintere rechte Fuß weiß, 3 1̂ 2 Jahr a l t , i g
Faust hoch. >

Franz Schusierschitz, -von Neüdcgg H. Nro. 17, Bezirk Naffenfuß, Pfare
S t . Ruprecht, erh:elt 45 fi. M M . für eine lichtbraune Stute mit S p i M r n und
Schnautzl, der hintere rechte Fuß mehr, der linke weniger weiß, Z U2 Jahr alt^
1^ Faust 2 Zoll hoch. ' / : ^ - , . - « , - ^ ^

I m Ade-lsberger Kreise f ü r die S t a t i o n Adelsberg.
Franz Burger, von, Adelsberg H. Nro. 110, Bezirk Adclsberg, Pfarr Adels-

berg, erhielt 45 ft. M M . für eine schwarzbraunc Stute Mtt Stern,3 ^2 Jahr alt/
i5 Faust hoch.

Anton Valentfchitsch, von Feisiritz H. Nro. 2, Bezirk Prem, Pfarr Dorncgg,
erhielt 45 fi. M M . für eine welchselbraune Stute ohne Zeichen, 5 U2 Jahr alt,
14 Faust hoch. . .

I m V.illacher Kreise fü r di« S t a t i o n V i l lach.
Georg Mlhlbacher, von Bobersdorf Haus-Nro. 37, Beztrk Ossiach, erhielt

i35 fi. M M . fUr einen Hengss, Rapp imt Stern und Schnautzl, weißem Untsr-
maul, vordere rechte ttwas, beyde hintere Füße hochweiß, 31>2 Jahr alc, i5 Faust
2 Zo3 1 Strich hoch.

Mathias Todech, von Teuchen H. Nro. 104, Bezirk Ossiach, erhielt 45 fl.
MM< für eme Stmc, stahlhaarigcr Fuchs mit Blasen, weißem Untermaul, hin-
tere rechte Fuß etwas weiß, Z 1̂ 2 Jahr ,alt, i5 Faust 2 Zoll hoch.

Thomas Huber, von Schleichenfeld H. Nro. Z, Bezirk Ossiach, erhielt ^S fi.
M M . für eme Stute, Honigschimmel mtt Schnautz!, 31)2 Jahr alt, i 5 Faust hoch.

Johann Novak, von Feldkirchen H. Nro. Zg, Bezirk Ossiach, erhielt 45 st.
M M . fur îne dunkelbraune Stute mit gezogenem Stern, kleinen Schnaukl,
vordere linke etwas, beyde hinter Füße hochweiß, I i l? Jahr al t , i 5 Faust 3
Zollhoch.

Für die S r a t i o n Pusarnitz.
Martin Komath, von Lnsnig H. Nro. 2, Bezirk Spital, Pfarr Lind, erhielt

i35 f i . M M . fur einen Hengst, Rapp ohne Zelcken,3 i>2 Jahr alt, 16 Faust hoch.
Johann Huber, von Dresdorf H. Nro. 25, Bezirk Kotschach, Pfarr Kot-

schach, er5:elt H5si< M M . für eine Stute, stahlhaariger Dunkclfuchs, 3 U2 Jahr
o l t , i3 Faust 2 Zollhoch.

Georg Mayer, von Radlach H. Nro. 11, Bezirk Greifenburg, Pfarr Rad-
lach, erhielt 45 fi. M M . für eine Stute, stahlhaarigcr Lichtfuchs mit gezogenem
Blünnl, 2 ^ 2 Jahr alt/ i5 Faust 1 Zoll hoch.
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Mathias Wallner, von Racknitz H. Nro. 2, Bezirk G r e i f e n s , P f ^ r
wld , /rh.clt 45 fi. M M . för eine Stute, fiahlhaanger getiegerter Llchtfuchs m t
Schnautzl, Z ̂ 2 Jahr alt, i5 Faust 2 Zoll hoch. " " V ' ^"^ ' """

<- r. / ^ ^ M e r , von Fetstr.y H. 3^ro.8, Bezirk Patcrnion, Pfarr Feisiritz,
? ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ " ' ? ^ ^ ^ ^ ^ c h s mtt gezogmcr Blase und Schnäutzl

. 3 1̂ 2 ^ahr a l i , 15 Faust 1 Zoll hoch. "
^ ^ / ? " ^ ^ ^ " ' " ^ ' ^ ? " Ratendorf H. Nro. ä, Bezirk Gninburg, Pfarr

Weschcs hiermtt zur ollgememcn Kenntniß gebracht wird.
Laibach am 8. November 1822.

Joseph Camil lo Freyherr v. Schmidbura,
Gouverneur. w ^ z , ,

Leopold G r a f v . S t u b e n b e r g ,
k. f. Gubernialratb.

Kreisömtliche Verlautbarung.

Dle

w Reparatton und die neue Beyschafftmg cmigcr Feucrlösch - Eerathfchaften im
h'erortlgen Priestcrhaus-Gebäude bewilliget und angeordnete daß dk hierzu noth-
wendigen Arbeitm im Wege der Mmmndo-Lici tat ion bemerkt werden sollten.
<<.„ «7^^ dleßfalllgen Arbeiten besichm in Zimmcrmannsarbeit in dem veranschlaa-
^ n Betrage von . . . < < . / « f?
m Binderarbeit^ ., , , ' .̂ ^ ' ,' ^ ^ H k r .
,, ^chmiedarbctt . . . ,. . . . . 1 - , g -

verschiedenen Arbeiten . . . . . ^ . 10 ^ ,2
neuen Fnlerlösch.Geräthschaften . . . . ' 115 - , ^ 5 -

«^. ^ ^. . . zusammen . . ^c.ss / ^ k /
Dlese Lultation wnd nm 19. dieses um 9 Uhr früh bw diesem K r e i d n e

abgehalten werden, wozu alle
werden. ^ "

K. K. Kreisamt Laibach den 2. December 1822,

Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,373. 4I H ä c t. ^ v ^571
0 ) VomBez.Genchte Reifnitz wkd hiermit allgemein bekannt gemacht: (3s fty üder An,

suchen des Georg Sterbenk von Soderschitz ^n die e^cutioe Versteigclung dcs, dcm Ios
Veßel von Hnb cigentbumlichen, der M l . hnrscl aft Rcisnitz dienstbaren Hauses sammt
dazu gehörigen Mundstücken wegen schuldigen 116 fl. M M . c. 5. c. .qru lllsqct. ur.t ,ur
Vornahme derselben drev Termine, nähmlich der erste auf dcn Z3. T'cc in^cr k ^ der
zweyte auf dcn 26 Jänner und dcr dritte auf den 26. F^! ruar l. I . ^d23, iod-^Mal/s
^o rmu taB^m 9 Uhr im Orte Hrib mit dcm Beys^e ans-tor^nct nordln, dos- dies!
^ealttat, falls solche bey der ersten und zweien Feilbiethungsl^sa^ung um den Cchä



hungK-^rth pr. 5 ^ st. oder darü^-r <ncht an Mann gebracht werden könnte, bey der
dritten auch unlcr demselben hintan gegeben werden würde.

Bezirksgericht Reifni h den 26. November ,.322.

3 ' 1270. ^
Nachdem die hiesige Bezirkswun5arzten.° S tMe mit einem Gehalte ron jabrliHe«

5o st. auS der Bezittscasse, und 5« st. wiöerr^Uchcn Beytrag von den Aenlksinsa^en in
Erledigung gekommen lit, so wird^der, der so^c zu erlangen wünscht, emgelad'en/sich
mit semem Gesuche, welches mtt d^n chyrurgift?en D ip lom, dem Moralitäis-^leuanis.
feund jenem über dte ^'n-ntüch der kranienswn Sprache motivirr seyn muß, bis Kn-
de Jänner ;323 an dtcsö Bezlltsobnqtcil zu verenden.

Bezirksobrig'ccit ^eißcnfols in Oböttl^nv rcn 2b. November »äZZ.

Z . ^552. h^aus- und W i c s e n v ^ r k a u f . s31
Oin^chones aus d r ^ ^ lebhaftesten Gas-

w^de r TtHÄtL,ndach goldenes Paus, sammt .l>nm oam gehörigen kleinen ft"rten
^ r ^ u f c n ^ ' ' ^ " " ameaävachfluß g ^ ^ n c n W l H n , s^d aus wyer hano

Verzeichmß der hier Verstorbenen.
^ De>, 28. November. Dem Io,.'^otscheoav, s.W. G.nrnd, als Hebamme, alt ? 5 I . , anf der

Pouüiia ^ t t o ^ " / a,i ^al ie, , .— Maria Heluug, verehlichr, wohnhaft auf der S t P V alt ^2^

> ^ " " ^ r 0 tTTH i e t sch - "?n^W^r fäx ei 1
! I m Monach No<>emd. Gewicht. '

1 Mundsem.'nel ' a, i j2 kr ^ - 4 ' l ,.!2 l» Mundftn,m?l ^ ^2 kr. — 4 , ^
1 /'"tta ä, l- „ ^ - V 5 derro ^ ' » — 8 3 ^
^1 ordin-. Semmel 2 ij2 „ — 5 3 1̂ 2- ,1 o,,din. Semmel' 2 >l2 „ 5z ^^^
! detro g 1 „ — 11 5. ^ den» »1 ^ „ _̂_ ^ I ,
iLÄibWeitzenbrot ö. 3„ 1 3i l?aib Ncitzenbret k 5 ^ Î  !

! deno 2 6„ 2 s> 2 deNH ,'t 6„ 2 62 !
> Lcud ̂ chorschitzenbror »̂ 3 „ ^ 25 2 2. La:b Schorfchitzenbwt .' 3, „ , 1 53 2

^cpf,.)id Rindsieis'b 6 „ t̂  ! ' , Pm.d Rindfleisch' 5.is2 ' i ^
!^ElN« Awß guteK Mer H .,, s ^ W ^ M ^ ^ t t e s Bn-r 4 , , ' j

Getreid- Durchschnitts - Preise in Laibach vom /,. December 1822.
l Witzen . . . . . 2 fi. ^7^ kr.
- Kukuruz, . ^ .. . — ^

Em, nieder - österreichisch''? ^ Korn^ . . . .̂  . i „ 44 "

^,e.s . > . . . 1 ^ ^^
Z ^ . . . . . 1 „ ,4 .

^ H»b«l . . » . . 1 2



Gubernial - Verlautbarungen.
Z. i36o. Concurs-Ausschreibung ^ ä N r o . 14762.

des fatsi kön. küsienlandischett Guberniums, (2)
für die> im Istrianer Kreist, im bezirke Pola, erledigte Bezirkscommiffars- und

Bezirfsnchters-Stelle. ^
Für die, im Iftriancr Kreise im Bezirke Pola, zu besetzende Bezirkscommis-

sars- und Richterssielle, wird hiermit der Concurs bis letzten December 1822 er-
öffnet.

M'tt dieser Dienststelle ist der Gehalt jahrlicher 6oa ss., freyes Quartier und
ein Reise-Pauschale von 200fi. , womtt die Reisen innerhalb des Bezirks zu be-
sireitmsind, mit der Obkcgenhelt der Cautionsleistung. pr. 1000fi., verbunden.

Dlejenigcn, die dteu stelle zu erhalten wünschen, habcn bis zu diesem Ter-
mine ihre Gesuch«, bey Weser Landesssclle einzureichen 5 sie haben in diesen Gesu-
chen chr Alter, chren Geburtsort anzuzeigen, und selbe nachsiehendermaßen zu
belegen.,

1) M i t ihren Studien, Zeugnissen über die vorgeschriebenen Studien.
2) Mi t den Wahlfahigkeitsdecreten über die bestehenden Prüfungen aus dev

Justiz- und politischen Gesctzkunde«.
Z) Mi t den Zeugnissen der vollkommenen Kenntniß der deutschen und italie-

nischen Sprache. ,
4) Mi t den Zeugnissen über ihr moralisches Betragen.
5) Mi t den Decreten oder Zeugnissen, ihrer bisherigen. Dienstleistungen.

Trieft am 24. October 1822.

A l p h 0 n s G r a f v. V 0 r c i a ?
Landes-Präsidiums-Verweser.

Johann v. Beniczky,
^ Gub^rnial-5vecretar, als Referent<

Kreisämtliche Verlautbarung.
Z. iZ l 'S. K u n d m cr ch u n g . N r o . «95a.

(2) M i t V e r o r d n u n ^ v o m 18. November d. I . , Z . 1 ^ 5 2 ^ hat das hoh'i k. k.
Gubernium die Anschaffung dc:> für die Canzley des hiesigen Prov. Strafhauses
erforderlichen Einrichtungsstücke bewllliqct und angeordner, dic dießfalligcn Arbeie
ten mit Mmuendo-Versteigerung an die Crstchungslustigen zu überlassene

Die Arbeiten bestehen in Tischlerurbeit mit dem veranschlagten
Betrqge von . . . . . . . ., . ^ s s . 2^ kr«
Schlosscrarbcit . . . . . " « < . . . ^ . i ^ f i . 10kr.
Tapezicrerarbeit . .. " » » « » » » 3 l ) f i . /^8kr.
Buchbinderarbeit ., .. - « . . . . . 16 fi. 48 kr.
Anstreichevarbcit . .' , .> - . . , . . 22st. 19kr.
an sonstigen Canzlcy - Requisucn . . . . . . . yst. Zo fr.,

Diejenigen nun, , welche die Aefnung dieser Arbeiten zu übernehmen wün-

(2ur Bevlage Nro.96).
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fchen, werben hiermit auf den 9. December Vormittags um 9 Uhr in blefes Kreis-
amt zu erscheinen eingeladen.

K. K. Kreisamt Lachach am 28. November 1822.

Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen«
Z, »ool. (3) Nro. 4909.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacbt: Gs sey über
Ansuchen des Hetrn Mlchael Grafen Coronini von Kronberg, in die Ausfertigung der
Amortisationsedicte rü.tsichtlich des, vorgeblich in Verlust gerathenen, auf dem auf >en
Herrschaften Loitfch u Lucqg am 3c». August »??5, wegen der darln nn tz. 17 angeordneten
Stiftung zur Unterhaltung armer verwaister Fräulen aus ihrem Vermögen, für den Fass,
daß ihre TäHter in der Mtioerjährigkeit oder ohne Hinterlassung ehelicher Kinder sterben,
intabulirten Testamente dcr Frau Theresia Gräfinn v. Kobcnzel,fteborne Gräfinn v.»Pal«
fy und Gcoool, ho. i3 . I u l y 1753 befindlichen Üanotafclamts - Eecnficats gewilliger woc«
den. W haben demnach alle jene, welche auf dicsts Landtafelamtscernficat, auö was
ämmer für einem Rechcsgrunde, Ansprüche machen zu können vermeinen, scldt rinnen
der gesetzlichen Frist von einem Jahre, 6 Wochen und 5 Tagen vor duiem l . k. ^ t a d t '
und Landrechte sogcwiß anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen, auf wei-
teres Anlangen des heutigen Bittstellers Herrn Michael Grasen Coromm v. Kronberg,
das obgedachte Landtafelamtsccrtificat dd. 3o. August 177^ nach Verlauf der gesetzlichen
Frist für getöotet, klatt- und wirkungslos'erklärt werden würde.

Laibach am 23. Auquft 1822.

Z . 24t» (3) Nro. 200.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte wird hirrmit bekannt gemacht: (Zs habe der

gm 23, October d. I . zu Klagcnfurr verstorbene Philipp Wernigg, gewesener Verwal-
ter an der Probstey Wi t tmg, in seinem schrifU. hintcrla.scnen Testamente, dd. Klagcnfurt
am 21. I u l y 1621, seine vier Geschwister Maria und Franzisca Wcrnigg, dann Johann
Wernigg, und Maria Wernigg, verehelichte Podlifpmg. zu Universalerben s.ines Nach-
lasses eingesetzt. Da dieser Adhandlungsbchörde der Aufenrhalt dtr beyden ersten M l t -
erdinnen,Maria und Franziäca Wcrnigg, unbekannt ist, so wcrden selbe, in Gcmäßheit
der, im erwähnten Tcstamcnle enthaltenen Bestimmung aufgefordert, ihre dichfälligen
Erbsansprüche fogewiß iunerdalb der testamentarisch festgesetzten Frist von 1 Jahr, 6 Wo-
chen und 3 Tagen entweder unmittelbar durch den von amtswcgcn ihnen beygegebe-
nen Vertreter, Dr. Adam Raditsch , oder durch einen selbst gefttzm'äsiig bevollmächtigten
Gewalthaber mittelst Ueberr.ichung ler Erbscrklärung bcy diesem l. k. S tadt . und Land-
rechte geltend zu machen, als widrigens nach fruchtlos verstrichenem odangcführtcn Termi»
ne das Abhaudlungsgeschäft zwischen den Erscheinenden der Ordnung nach ausgemacht,
und Jenen aus den sich Meldenden eingeantwortet werden würde, dcnen es naä) dem
Testamente und nach dem Gefche gcbüdrt. Klaqcnfart dcn 2«. December 1621.

Z . b6g. " ^ <5) ^ Nro. 2643.^
Von dem k. f. S tad t , und Landreckte in Krain wiro bekannt gemacht: Gs sey übel

das Gesuch des Herrn Michael G?afen Coronini v. Kronbcrg, als Ludwig Graf Koben-
zel'scher Erbenkerbe, in die Ausfertigung der Amortisations'Odicte.lückfichtlich des, auf
dem Johann (Zc.spar Graf v. Kobenzel'schen Fideicommisi Institute vom 2g. Juno ' ? ^
befindlichen, Intal)ulattons - Orr t i f icM vom n . Februar »760. gcwilligct worden. Gs ha-
ben demnach alle jene, w-lche auf gedachtes IntadulationS^Cenificat vom 1». Februar
^760, aus was immer für emem Rechtsgrunde, Ansprüche macken zu können vermeinen^
selbe hinnen der gestßllchen Frist von einem Iührc, sechs Wochen und dreu Tagen voc
diesem t. k. Stadt» und Landreckte sogewiß anzumelden und anhängig zu macixn, aw
nn Widrigen, auf weueres Anlangen des heittia.cn Bittstellers Hrn. Michael Grafen M«



" " ^ « m « ^ » m » ^ ^ ^

romm v. Kronberg, das obgcdachte Intabulations» Sertificat vom n . Februar ,73«) nach
Verlauf dieser geschlichen Frist für getodtet, traft- und wirkungslos erklärt werden wird.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Krain. Laibach den 2 , . May 1822.

>z. 669. " " ' "(5) Nr. 3 ^ 0 .
Von dem t. f. Stadt- und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey

über das Gesuch des k. k. Fiscalamtes, in Vertretung der landesfürstlichen Pfarr Veits,
be rg , unter Tollmem, in die Ausfertigung derAmortisationsetzicte, rückslwilick derkrai-
nenfth^ ständischen Otcrl.nbacker Straßenbau- Obligation pr. 45a st. a6pMr . , od. ».Fe-
bruar i6o5, Nr. 292, gewilliget worden. Es habcn demnach alle jene, welche auf ge-
dachte Obligation aus was immcx für einem Rechtsgrunoe, Ansprüche machcn ?,u kön-
nen vermeinen, selbe dinncn der gesetzlichen Fr,fi von einem Jahre, fecdt' Wo6>rn un-d
ZTagcn vor diesem k.k. Stadt und Landrechte fogewiß anzumelden und anbängig zu ma-
chen, als im Widrigen auf we^ttres Anlangen des heutigen B-ttlfteNers di? obg»:daci>te
Obligation nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getodtet, t ra f t , und wirtunaslos er-
tlärt werden wlro.

Von dem ^ k ^ t a d t . und Landreckte in Krain. Laibach den 5. Iuny 1622.

Von dem k. k. Stadt , und Landrechte in Krain wnd anmit bekannt gemackt: Es
sey über das Gesuch des Johann Adalbert Mader, Vormundes des minderjährigen ^q«
naz Bostiantschitsch, als großväterlichen Andreas Hitttfchcn Erbenserbcn, in die Ausfer-
tigung der Amortisations-Odictc rücksichllich des, auf der Pöllandcr Gült allhicr inm«
bulmcn Schuldscheines ddo. 22. Apnl 1604, vom Andreas Strekel ausgehend, und a.n
Andreas H i t t i , Gastwirthen zu Laib ach, lautend, üb cr ein bares Darlehen von i3o ss. ̂
bMto. ,und rcspective des dman beslndllchen Intabutationscertificats vom 24.May i8oH>
gcwilliget worden. Es haben demnach alle jene, welche auf gedachte, in Verlust geralhe-
ne Obligation, respectwe das daran besindliche landräfiiche Intadulationscertisicat, aus
was immer für einem Rechtsgrundc, Ansprüche ma6)en zn können vermeinen, selbe bin-
^en der geschlichen Frist von einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen, vor diesem f. k.
Stadt- und Landrechte sogewiß anzumelden und anhängig zu machcn, als im Widrigen
auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers und Bormundcs, I oh . Adalbcrt Moder,
die obgcdachte intabutirte Uttundc, rcfpective das Gertificat, nach Verlauf dieser gesetzlichen
Fnst, für getödtct, kraft - und wirkungslos erklärt werden wird.

Von dem k. t . Stadt- und Landrechte in Krain. Laibach den »6. August 1822,

Z. l 34> G Nro. 6372
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kram wlrd bekannt gemacht: ßs sey von

diesem Gerichte auf Ansuchen des Herrn AlovK Grafen v. Harrach, Landcomthurs,in sei.
ner Executionssache gegen Paul VerbitsH, wegen,
eingeklagten 66 ft< 22 kr. c. 3. c., w, dic öffentliche Versteigerung d?s, dcm Execiuirten
gehörigen^ auf i4 l8 st< 2a kr. geschätzton Hauses, respvc. VZ Kaufrechtshube in der Kra-
kau 5ut> Consc. Nro. 5a scmmt dazu gchörWem Garten, qewilligct unö hierzu drey Ter-
mme, und zwar auf dcn ^5. Jänner, »7. Februar und 17. März 1623, jedes Mahl um
20 Uhr Vormittags, vor diesem k. t. Stadt- und Lc-udrechte mit dcm Aeysatze bestimmt
worden, daß, wünn diese Realität weoer bey der ersten noch zweyten Fenbitthungsrag«
sahung um den Scdähunqsbctrcig oder darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe
bey der dritten auch unter den SchatzunaMctraqe hintan gegeben werden würd3; wo
Ädrig.ns den Kausiustigen frerfteltt, die dleßfäNigen Licitationsbetingnisse, wie auch die
Scdähun^ in der dießlandrechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen Amtsstundxn ein-

, zufthen und Abschriften davon zu verlangen. Laibach den 5. November «622. ^



Z . l 3 5 ; . (3) Rro. 6647.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte m Kcain wird bekannt gemacht: Ts sey über

Ansuchen des Joseph R u a n , bürgerl. Kürschnermeisters, als erklärten Orben, zur^r for«
schung der Schuldenlast nach seiner, am 25. September l . I . verstorbenen Ghoaattinn
Agnes Ruan , ole Tagfatzung auf den 23. Decemder l . I . , Vormittags um 9 Uhr, vor
diesem k. k. S tad t - und Landrcchte bestimmt worden, bey welcher alle jene/welche an
diesen Verlaß, aus was immer für einem Nechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermei«
nen, solche sogewiß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, widrgens sie die Folgen
des §. 614 b . 'G . B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laib ach am ib . November 1622.

(3) Nro. 6573.
Von dem f. k. S tad t - und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Gs sey über

Ansuchen des Conrad v. Bar ta lo t t i , als erklärten Erben, zur Erforschung der Schui«
denlast nach ftmer, am 2. I u l y »821 zu Gurk verstorbenen Ehegattinn Anna v. Ba r ta ,
l o t t i , gebornen Dernouscheg, die Lagsatzung auf den 23. December l. I . , Vormi t tags
um 9 Uhr, vor diesem k. k. S tad t - und'^andrechte bestimmt worden, bey welcher alle
jene, welche an diesen Ver laß, aus was immer für eincm Rechtsgrunde, Ansprüche zu
stellen vermeinen, solche sogewiß anmelden und rcchtsgcltend darchun sollen, widtigens
sie oie Folgen des §.6,4 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 12. November ,622. ^ _ _ _ _ _ _ _ _ _ „ ^ _ ^

Aemtliche Verlautbarung.
Z . t 3 6 i . Schrenz', Limito - und Einkartpapicr' Lieferungs - Licitation. Nro. 4662.

(2) Von der k. k. stcyer. tärnthn. Tabak, und Stämpclgefälls ^ Administration wird
hierdurch bekannt gemacht, daß über die Lieferung des, für die t . k. Tabatfabrik in Für«
stenfeld, auf die Iahresfnst vom ; . Februar 1L23 hlö letzten Jänner 1824, erforderlichen
Schrenz,, Limito * und Einkartpapier, nähmlich:

7?5 Ballen Schrenzpapiers zu i9 Zoll Höhe und i5 Zoss Bre i te ;
loa „ Limitopapiers zu 22 Zoll Höhe und »2 Zoll Brei te, und

21^2,, Einkartpapicrs zu t l i Zoll Höhe und i 5 ZoN Breite, am l6 . December
»622, Vormittags um 10 Uhr, in dem dicßseitigen Amtsgebäude in dcr Raubergasse
Nro. 3?^ im 2ten Stocke, eine öffentliche Versteigerung, unter Vorbehalt dcr hohem
Ratif icat ion, werde abgehalten und dieselbe mittelst eigcnen Contractes dem Wenigst»
fordernden werde überlassen werden.

Hierzu werden Papierfabrikanten und Pavierhä'ndlcr mi t dem Beysaße eingeladen,
daß sich die Versteigerungslustigen über die Vermögendeit, ob fie die auf 1.000 ft. in E.
M . oder Aantnoten bestimmte, Und in dieser ValutH bar oder in öffentlichen, nack dem
Wiener Borsecurse berechneten Staatspapieren oder aber mittelst auf Eonv. Münze aus-
gefertigter PupiNarsicherheit gewährenden Hoporhckar- Instrumente zu erlegende (Kaution
zu leisten i m Stande seyen, noch vor der Licitation gehörig auszuweisen, und das Reu-

.geld mi t 100 ft. E M . oder Banknoten bar zu erlegen haben.
Die Contractsdedinqnisse können in den Amtsstunden von 9 Uhr früh bis 2 Uhr

Nachmittags in der dießämtlichcn Registratur eingesehen werden.
Grä'tz den 2 l . November »822.

Z . IZ66. H a b e r - L i c f c r u n g S l L i c i t a t i o n . „ (2)
D a die Beyschassung von fünf Tauend gLi!richenen Ried. Ostcrr. M?tzen Haber mtt

Genehmigung des hohen Obersten Stallmeister. Amtes, für das k. k. Karster Hofgcstüt,
i m Wege einer össcntlichen Verstelgcrunß Sta t t zu finden habe, so wird hiermit zur
aNaemeinen Kenntniß gebracht, daß die dichfällige Versteigerung zu Adelsberg in der l .
k. Verwattcramtscanzlel. am 3o. December ,^22) um ia Uhr Vormi t tags , abgehalten,
und damtt auch jene Pachtlustizem die mit dem ganzen Q u a n t u m nicht versehen ftnd.
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an dieftr Versteigerung Theil nehmen kennen, wird d ieses, in kleinere Partien a^ae«'
theilt, an die Mmdestfordcrndcn ve>racl)tct werden, und daß jeder Li.fcru^ßötustigc den

- Gcldwerth dcs zehnten Thcilö des erfundenen Quantums entweder bar oder in geschli-
chen Burgschaftsurkunden als Caution erlegen muh, welche bey vcNcndcter Einlkfcruna
zurück ersetzt wird.

Die nähern Bedingnisse können von nun an allc Tage in der k. t. Hofgesiütamts.
canzleo eingesehen, und wcrden ohncdleß am Licitaticnstage vorgetragen werden.

Vom f. k. Karster Hofgcstütamte ^ippi^a am 26. November »L22." ^ ^

Vermischte Verlautbarungen.
Z. l35g. F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . Nro. 671.
( l ) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiermit aNqemein bekannt gewacht:

(6s sty auf Alilangen des Andreas Füjtcr, von Ouschische, wegen richtig gchcllttn 25o ft.
(^onr. Münze c. 5.^., ,n dle executlve Fcilbiethung dcr, den Ebclcvten Franz und An-
na Prcschcrn . von Kropp, gehörigen, zu Kropp gelegenen, der Herrschaft Nadmonnsdorf
l!Ntelftth«lden, mtt gertchtl,chcm Pfandrechte belegten, und auf 2760 ft. cxccutirc ge-
schätzten,, auö dem gemauerten Hausc ,u KrcppNro.3o, dcm dabcy befindlichen Olfiqar«
rcn, Mckengatten, der Stal lung, Wagenschupfe, zwey Holzanthcilcn, dem Wicöft^ck
Stozhie. dem Acker und Raan Stozhie, der Waldung Stojhie, dann einem Zeinham.
mer im Kessel zu Kropp sammt An- und Zugehör bestehende RcaUtäicn gewilligct/und
si'vc'n zur Vornahme der ^lcitationcn drey Tagsatzungen, und zwar die «rsie^auf den 21.
December t , I . ? die zweyte auf den 2». Iänncc und die dnete ai'f den 20. Februar
^625, jcdcrzcit Vormittags von 9 bis 12 Uhr, lcco Kro;p im Hause Nro. 2o, mi t dem
Anhange fc! gesetzt worden, daß, falls eine ^dcr die andere dieser Realitäten oder auch
aile zus«n:men bey der ersten oder zweyten Fcilbi?thunMaa.sahung nicht um oder über
den Schähungswcrth an Mann gebracht werden könnten, scNe bey der dlitten Licita»
ttonsragsatzung auch unter demselben losgeschagcn werden würden.

Die Realitäten können besichtiget und die Licitationsbedingnisse hieD?rts -un^ bey den
^icitationen eingesehen werden, Es wcrden demnach alle Kaufiustiqe, insbesondere aber
die inrabulirten Gläubiger, alö Matthäus Smcreker, von Kwxp, Luccis Wodlcy, Erben,
und Hr. Franz Schuster, Curatsr der F^anz Pr.schern'jchenKiniie^ zur V«neal>rung aN,
fälligen Ziachtheils, zu tiesen Licitationv'N vorgeladen.

Bezirksgericht Radmannsdorf am 7. November 1822,
Z. »367. W i e s e n -^P e r k a ^ " ^ " (̂2) ' ' "

Nachdem die, der k. k. (Htaatshercschaft Sittich ^gcntMmlicht>, im Bezirke Sonn-
egg Laibacher Kreises, nächst Podpetsch gclcgcnc Domini<a!wicft Sornitza Lopatouka,
auch bey der mit Kundmachung vom 6. Ottober d. I . aus dcn Zu. desse'hcn Mcnathz
anberaumtm Versteigerung nictt an M a i n gebracht wurde, so wird in Folgc wodliädl.
k. k. DomaincnrAdministrations'Verordnung vom 4- d» M . , Nro, / ^ t t / z u r Verstei«
acrung derselben am 21. k. M . December 1622, von 9 big ,2 Uhr Vormittags, in der
Anuscanzlcy der k. k. Staatshereschaft Frcudrnthal noch eine dritte Licitation abgehal-
ten werden» > > ^ >. '

Diese Wiese befindet sich unweit dem Dorfe Podpetsch aw Lc:ibachfluffc, auf dem
Freudcnthaler Morast, fclchc enthält im Mchcnmc ßc 4 Joch 2^0 Q5r. Klafter; ecren
(Zrtrag besteht durch die dcrmahlige pachtwktsc Bsnühung w jähllichcn »ü ft. 4 kr., und
der diMällige ^pachtcontract erstreckt sick bis zum Endt, Qctoder l. I .

Die auf dlefel Wi^fc haftenden Lasten bestehen in der jährlichen Atgabe an Grund--
sieucr, welche an die BezirtsobrigkcitEonnegg zu entnchten ist, in 5 f i . 47 kr., und in ei-
nem an die Herrschaft Freudcnthal abzugebenden Urbars »Gclddicnst, nc<a Abzug des ge«
sktzlichen Fünftels mi t . , . . - > . . . - ^? i , 2 t r .

Der AusrufsprM dieser Wiese ist auf 45; ft. bestimmt.



' Wer an der Versteigerung alS Kaustustigcr Antheil nehmen wi l l , hat als Caution
den iotenTheil deüAusrufspreifeö bey derVersteigcrungscommifsson bar zu erlegen, oder
eine von der k. k. Kammerprocuratur geprüfte und bewährt befundene fideisussorische
Sicherstellung beyzubringen

Diese Caution vertritt in der Folge d,e Stelle eines Reugeldes, wird aber, wenn sie
Bar erlegt wurde, dem Möistdiether an der ersten Kauffchillingshälfte abgerechnet, die
fideijussorische Sicherstessung bu^egcn nach vollständig berichtigtem ersten veriragsmäßi,
gen Kausschillingscrlage zurückgestellt werden.

ANe übrigen Licitanten erhalten die eingelegte Eaution nach vollendeter Versteige«
lung, oder auf Verlangen, wcnn sie sich erklären, keinen Anboth weiter zu machen, und
das Gade der Licitatil>n nicht abwarten zu wollen, sogleich zurück.

Wer für einen Dri t ten einen Anboth machen wi l l , ist schuldig,, sich vorher mi t der
Gewalt un5 Vollmacht seines- 6ommitt^nten auszuweisen.

Der Mc iMe the r hat die erste Hälfte dc5 Kaufschillin^s unmittelbar nach «solarer
höchster B3stät:gu??H des'Vcrkaufsa<tes, und noch vor der wirklichen Übergabe der Reali-
tät , bar zu beci'btigcn,. die andere Hälfte aber kann er gegen dem > dah er sie auf der er-
fausten Nealiiät ^ - erster Priorität versichert und mit 5 vom io« in M M . , vcrzinsit, in
5 gleichjährigen Ratenzahlungen abtragen-.

Bey m e h r e n gleichen Anbothen wirddemicni^cn ver VoiezUI gegeben,, welcher den
Kau fM l l i ng in ki^rzern Fristen zu erlegen sich erklärt.

Dk'scs wird mi t dem Bcof^tze allgemein bekannt gemacht, daß der Verkaufsanfchlag
und die nähers Bcschreivung. dieserWicft bcy der wohllöbl. k. k. Staatsgüter. Administra«
tion zu Laibach, im Baron Rastncr'schen Haufe am Zacsbsplatz?/ oder in dicßtzerrschaft^
licher Amtscanzley eingesehen werden können.

V o m Verw. Amte der k. k. Staatsherrschaft Freudenthal- am>29> Nov. 1822.

Z . " 9 5 . G d i c t. (2)
Von dem. Be^rksgcrichte der Herrschaft Savenstein wud hiermit bekannt gemacht,

daß auf Ansuchen des Michael TschibeH, vonStrascha, we^cn behaupteten 579 f l . 9 kr.
H dl. W W > . und 34 fk 6 kr. M M . , in die c^ecutive FcUbielbung der, dcm Io f . So'ttlcr
zu Verchou gehärigen, mit Pfandrecht belegtcn, auf 3 ft^ 20 tr. gerichtlich geschätzten
Zuchtschryeine, dann dessen, der Pfarrgült Ratschach 5ud, Urb. Nr^). 5 dienstbaren, im
Dorfe Verchau »ub Oonsc. Nro. 27- liegenden ganzen Hübe,; des oei- Sameralgült Nat«
fchach »ud Berg.Nro. 46 und 4 6 ^ 2 bergrechtmätzlgen Weingartens I u r m a n , und dabey
liegenden Hutwaide sammt Keller, des Weingartens Kadunzach sammt KeNer, Wiesen
und Waldung; endlich des-Weingartens u Lasach,, welche Realttärcn auf / ^o ft. C M .
gerichtlich geschätzt wurden, gcwilliget seys. !i,

Hierzu werden drey Termine> und zwar der 16. NoZember, 28 December l . I . und
der i 9 . Jänner iL23> jcdes> Mah l von 9, bis 12 Uhr Bormittags, n, dcm Dorfe Verchou
w i t dem. Beyfatze brstimmt, daß im Falle odcrwäbnte Realitäten und Fahrnisse vey der
ersten oder zweyten. Feilbktbungstagsatzung nicht um den Schahungswtrth oder darüber
«n Mann gebracht werden, tonnten, bey der dritten Feilbiethung auch unter der Schä-
tzung hintan gegeben werden würdcn..

Wozu die Kauflustigem die incubulirten Gläubiger aber mittelst 3iubrik<!n besonders
eingeladen werlen..

Die Licitationsbedingniffe können täglich-' im d,ec hiesigen. Amtscanzl^'y oder bey de«,'
Versteigerung cing^schen wcroen.

Bezi»ksgericht Savenstcin am i4» Qctobev 1822^. ' ,, ^ ,,

A n m e rkungf Da bey ker ersten,Fnlbietbungstagsatzung gedachte Realitäten mcht ve.r-
äußcri wurden, so wird zur z.-ocNen Verstcigerung^ gefchlitttn,^, '

Bezirtögericht Savenstem am 25. November 1622., . ^ ,'
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Z. »357. , E d i c t. (Z)
Von d^m f. k. Bezirksgerichte Idr ia wird bekannt gemacht! Es fep auf An-

lagen des Ioftfth Schrey, in die öffentliche Fcilbicchung dcr, dem Urban Dogau-
schcck m S^uraz gehörigen, auf i366 f i . 5kr. geschätzten Hübe sammt A n . ^ nd
Zugehor, «nd Ccnsc.Nr0'2Und3, Urh. Nro. «2^5, im Wlge derExccution ge-
wlll^get und h.erzu drey Termine, und zwar für den ersten der 6. I a n r e r , fur
bm zweyten der ^. März und für den dritten der 8. W n l ?8>>I, im Orte E a u -
raz m dcm Haufe des Schuldners N r o . 2 , mit dem Anhange dcs Z26. §, a . G . O .
veMmmt worden; wozu sich die Kauflustigen in dem benannten Hause um 10
Uhr früh emzufinden haben, d,e ?icitationsbed!ngniffe aber inzwischen täglich in
der dnßortrgen Gerlchtscanzley emschen können. a ' / v /

K. K. Bezirksgericht Idr ia den 22. November 1822.

s ^ ' ^ > ^ VeziMgcüchte des herzo^thums Gottschee dcm Peter Wtttine von Ober-
."A ^ " / A ^ Z 7 ' ^ " ' V " k ^ " s iu ermncrn: Es h.be wider ihn bey dics.m Olrtch,

te ^ldreas Rankel. von Llenf^ld, wegen schulolgcn .«0 st. M W . , Klage angej?racht und
um ölö nchtcrllche Hülfe gebethen. A v

Das Gcncht^ dcm der Ort seines Auftnthalts unbekannt, und 5a er riesseicku aus
den k. k. Grbianden adwqsend ist, hat zu seiner Vc^tretung und auf dessen Gefahr und
Untosten den Hrn. Iustiziär Franz Macher zu Tsä'uler als Euratci dcsttNt, mk wel-
chem die an,qcl)rachte Rechtssache nach der Wr die f. t. Erdlande bestlmmten Gc^chts«
ordnung auK^eführt und entschieden werden wird,.

Petcr Wtttine ivird dessen durch dich.' ^entnche AussHrift zu dem En'ö «rinnert,
ramtt er zu ecr auf den 3 l . Jänner 1L25 Bonnittags um 9 Ubr a^acordrctcn Tagsa-
ßung s^dst zu erscheinen, odei inzwischen dem deüimintcn Vertreter ftme RcchMchcl'fe
an panden zu geden, oder sicl) auch selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und die«
^em Gerichte nahmhaft zu maä)en, und üderdaupt in die rechtlicl'en ordnt ngsmäßi^en
^uege einzuschreiten wissen möge, dic er zu seiner Vertheidigung di nlick finden würde,
maßen cr sich die aus seiner VcradsäumunZ entstehenden I-olgen selbst beyMmefseu

Gottscbee am ,7. October »822.

3» '556. E d i c t l ^ 's I>
Zur Anmeldung der Erben und Gläubiacr zu dem Vcrlc.ss' der ani 2« « ?w

zu Breg .d i l ^ . , w «^sto^nen B a u e r i n n L a r ^ a R t t e r n ^
den 1^. December d. ^ Borm,ttags 9 U ^ vor diesem Gerichte anberaum , zu w ^ l ä "
aNe ,ene, welche auf diesen Verlaß, aus was immer A r cmem Rcck'tsarundc, Anwü-
chc zu habttt vermeinen, umso gewisser zu crsckemen und ihre Ansprüche ac^c-d m ma.
chen aufgefordert werden, w drigcns die Abholung geiä lossm und der Verlaß den be«
treffenden Erben enigeantwortet werden wird. 0 .-^^ „ .

Vom Bezirksgerichte Ncumarttl am -l i . November 1822.

3. »353. (3)
Von dem Bezirksaericl'te 5er HerMaft Tressen wird hiermit bekannt gemackt: Es

ftv auf Anlangen des Johann Koreutz, von Kahändorf, wegen behaupteter laa fl. Zq kr
e. 5. c., w die erccutive Versteigerung der, zur Vcrl̂ ssenfä aft des Andreas bolsä evar
Wö'igen, zu Großlaak liegenden, der k. k. Staatöb. Sittiä' 5ud Nect. Nr. 29 zinsbaren a^
nwtl ch 45o fi. geschätzten Hübe ftmmt Wohn. und Wirtdschastsaeböudsn,' gewUliaet unk
zu deren Vornahme drey Termine, nähmlich der i2.Deccmdcs l,̂  dann '0. Jänner und ,2
yn ru.r t. ^ ^ Mh um g Uhr mit dem Anhange bestimmt wetten, daß, wenn desaate
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hübe weder am ersten noch zweyten Termine um den Schätzungswert an Mann gebracht
würde, selbe 7m dritten Termine auch unter der Schätzung hwtan gegeben werden nmd.

Treffen am 12. November 1622. ^ _ _ _ ^ « _ _ _ _ — — ^ » »

^ ' '^?^. ^1^ ^ ^ f . „ „ , ^ Militär gestellten, seit der Zeit unwissend wo befindlichen,
««« nicht ausfindig gemachten Paul Per,a«

' ldu " n K a N ^ d eses Bezirkes gebürtig, ist Herr Georg Perz BezirkscommMarSupl.
" s E u ? ^ r aufaesteNt, und mm er, Paul Perjathu, aufgefordert, m emem Jahre
s ^ ^ i ü nor dieseä Gericht zu erscheinen, oder es auf eine andere Art in dtt Kenntniß
l N ö e b e n z ^ sehen,als^ widrigens nach demInhalte des 24. tz. a. b. G. B . zu
dessen Todeserklärung schreiten werde.

Bezirksgericht Rcifnitz den 22. November »822.

«""i35A (3) ^ " - ^^7-
V n n Wezlrksaerlchte der Staatsberrschaft Neustadtl wird hiermit bekannt gemacht:

M sey auf Unsacht des Herrn Wenzl Islooskov von Neust^dtl, alS Vormund der Gar
KohM)<m Pupillen, m die öffentliche Feilbiethung des, zum Verlasse deS W1. (Karl
Kodl qekö iqen, in, der Stadt M M , l d t l . ^ Ccnsc. Nro. 112 stehende , rmd auf 600 st.
Leichtlich qcsbäÄten hauftK sammt dabey befindlichen h^sgartenö gewMig^ und die
3leMlllae Feilblethung auf den ^ten December l. I . „ . f rüh v^n 9 bis ^2 Uhr in dieser

. Amtscamleo benimmt worden, wozu alle Kauflustige cmgcladcn werden.
Bepcwgecicht S t c m t s h H r r H a ^ t M c ^ d t l ^ ^ N o ^

^ " , z ^ ' " ^ ' " " ' Nro.»496.
Von- dem. Bezirt3g^'.chw Kaltenbrun und Thurn zu Laibach nnrd kund gemacht:

l5s söv auf Rnfuck^ der-Miyc^ ^dcschnovarH verwitwet gewesenen Plcunig, als Vor-
Mündcrinn, und deö Johann Unschin , als Vormundesdcr m.mdcr,ahrlgen OeorqPlm-
mucken 5 '̂lnder u,nd Tcben,, von Thomattchou, in dle Ausfertigung, des Amortlsatlons.
edlcts hinsichtlich oes, vorgeblich in Ve r lM gerathenen,, von Andrcaö Oblak, von Glei.
nilz am u Hcpt'mder i8a6.über 425 ft. an den Johann Plculug, gewesenen Vormund
der MorqMeun^'schcn m^a?eriähliqön Kmder alck'.qcstelltcn, am .0. November 1I06
auf dcn, dem. ^^ is t ra te Laiba!' 5«d, Urb., Nro. 2.3 zuisb.,rcn. ^lctnltzer Waldanthei.
lL mtabulirten ZHuidbriefcs qcwMiqet morden. .

W werden., dah.'r jene,, die auf diesen Schuldbrief aus' waS lmm^r fur emem Rechts-
arunde Anspru.de zu machcn. vermein n , aufgefmdert, selbe binnen 5 Jahr, 6 Wochen
und 3 Tagen- saqewih vor diesem Gerichte aMcnd zu, machen, als- ividrig^nS dieser
Schuldbrief, eigentlich-das darauf brfindliche Intadulationscertificat vom ia. November
1806, nach Verlauf der bMmmtcn 7imorti5ltionsfrift auf weiteres Anlangen für null,
nichtiq und tlaftlo^ erklärt werden würde.,

Laibach am, ^9, November 1822-.,

Z>. 70g», (5> 3tro 75 .
Don dem Bezirksgerichts Kaltenbrun uno Thurw zu Laibach wird kund gemacht: W

sey auf Un angcn^ des Uier Mterl in,. GrunKbei^erö zu< Odergamling, m die Ausferti-
gung der Umornfattoas'Tdlcrc hinsichtlich des, angeblich in Verlust gerathenen,, von
ihm am 4> Hornung^ 1606̂  an. die Zranz Iuvamschcn Pupillen zu Icschza, über 52o. fl.
ausgestellten, und an 6. hornung 1606 auf seine, der Pfarrgütt ^irklach sub Mb' Nr. »
zinsbare, zu O'crgamängsub (5onf^. Nr.2/i5,vebauste ganze Hul?e int.ibulirten Schuld-
briefes gewilligt wocdcn. (̂ 0 hao^n daher jene. ive^e auf oieftn- Schuldbrief Ansprüche
M. machen oermölnen,, sclbe binnen l! Fahr, 6 Wocken^und 3 Tagen sogewitz, vol die-
sem. Gerichte geltend zu, machen,, als> widrigens' diesem Sckuiodrlef, eigenttlck das daraus
besm'liche Intadulationscertificat, auf wetteres Anlangen des heutigen Bittstellers stn
Aßtodtet, null urU) nichtig ertlätt werden würde. Lmdach am »g. Iu«y »622. ^


